
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

95
8 

73
2

A
3

��&��������
���
(11) EP 1 958 732 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
01.09.2010 Patentblatt 2010/35

(43) Veröffentlichungstag A2: 
20.08.2008 Patentblatt 2008/34

(21) Anmeldenummer: 08001096.0

(22) Anmeldetag: 22.01.2008

(51) Int Cl.:
B25B 27/10 (2006.01) H01R 43/042 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MT NL NO PL PT 
RO SE SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA MK RS

(30) Priorität: 14.02.2007 DE 102007007294

(71) Anmelder: Rothenberger AG
65779 Kelkheim / Ts. (DE)

(72) Erfinder: Greding, Arnd
45476 Mülheim/Ruhr (DE)

(74) Vertreter: Zapfe, Hans
Patentanwalt 
Postfach 20 01 51
63136 Heusenstamm (DE)

(54) Antriebsgerät mit einer Kupplung für Werkzeugköpfe

(57) Die Erfindung betriff ein Antriebsgerät mit einer
Kupplung (18P) für Werkzeugköpfe (19P) zum Verfor-
men von Werkstücken mit einem handhabbaren Gehäu-
se (27), in dem eine Kammer für Akkumulatoren (1), ein
Elektromotor (13), eine Hydraulikpumpe (5,6), ein Ar-
beitszylinder (15) für den Werkzeugkopf (19P) und ein
Hydraulikreservoir (12) angeordnet sind, wobei das Ge-
häuse (27) einen zylinderförmigen Griffteil (28) mit einer
Längsachse (A-A) besitzt. Zur Lösung der Aufgabe, ein
grösseres Volumen für die Akkumulatoren zu schaffen,
ohne dass das Gerät aus dem Rahmen eines ergono-
misch handhabbaren Handgeräts herausfällt, wird erfin-
dungsgemäss vorgeschlagen, dass

a) das Gehäuse (27) an seinem der Kupplung (18P) ab-
gekehrten Ende die Kammer für Akkumulatoren (1) mit
einer Gesamtspannung von mindesten 12 Volt besitzt,
welche Kammer durch eine lösbare Kappe (27a) abge-
deckt ist,
b) die Hydraulikpumpe einen Pumpenkolben (6) besitzt,
dessen Achse quer zur Längsachse (A-A) verläuft, und
dass
c) der Elektromotor (13) zwischen der Hydraulikpumpe
(5,6) und dem Arbeitszylinder (15) angeordnet ist.
Das Gerät ist in besonders vorteilhafter Weise dazu aus-
gebildet, auf einfache Weise einen als Presszangenkopf
augebildeten Werkzeugkopf (19P) durch einen als Ex-
panderkopf ausgebildeten Werkzeugkopf zu ersetzen.
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